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Protokoll 
zur 3. Institutsvertreter-Sitzung  

der TT-Meisterschaft für Banken und Versicherungen 
 

Mittwoch, 19.11.2014 
im 

Clublokal der Erste Bank, 1010 Wien, Neutorgasse 17 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 17:30 Uhr 
 
 
Teilnehmer der Turnierleitung:  
Eva Hofer/Raiffeisen, Martin Holzer/Erste Bank, Gerhard Mad/Generali Versicherung, 
Bruno Zdrazil/Bank Austria, Martin Meles/SKV PSK 
 
Entschuldigt: 
Peter Huber/Generali Versicherung 
 
 
Teilnehmer der Institute:  
Bank Austria: Bruno Zdrazil 
BAWAG PSK: Gottfried Steinschaden, 

Friedrich Sündermann 
Donau: entschuldigt 
Erste Bank: Martin Holzer 
Generali: Gerhard Mad 
OeNB: unentschuldigt 

PSK: Martin Meles 
PVA: entschuldigt 
Raiffeisen: Eva Hofer, Heinz Friedl 
RAIFF-IT: Christian Schmeczka 
SVAG: entschuldigt 
Uniqa: Albert Achleitner 
Wr. Städtische: Franz Ranger 

 
 
Tagesordnung: 
 
1. Mannschaftsmeisterschaft 2014, Berichte:  

der Gruppenverantwortlichen 
der Kassiererin 
des EDV-Verantwortlichen 
 

2. Johann-Tirsch-Turnier 2014: 
Vorbesprechung 
Auslosung  
 

3. Allfälliges 
neue Plastikbälle 
Abschlussfeier 2015 
Anmeldung zur Meisterschaft 2015 
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1) Mannschaftsmeisterschaft 2014  
 
Bericht zu Gruppen 1 - 3 (Bruno Zdrazil): 
 
Nach dem Rückzug der Mannschaft OeNB/1 kurz nach Saisonbeginn gab es keine 
Besonderheiten. Alle Spiele wurden innerhalb der vorgegebenen Fristen gespielt oder 
zumindest geschrieben, wenn kampflos oder w.o. 
 
 
Bericht zu Gruppen 4 - 5 (Martin Meles): 
 
Heuer waren bis Ende der letzten Nachspielfrist – auch in Gruppe 5 – alle Spielergebnisse auf 
der website eingetragen. Für die gute Organisation durch die Mannschaftsführer gibt es ein Lob 
des Gruppenverantwortlichen. 
 
Bei der Überprüfung der Ergebnisse ist jedoch aufgefallen, dass in Gruppe 5 beim Spiel  
PVA/5 – BA/5 nur ein Spieler der PVA angetreten ist. Die Ergebnisse der Einzelspiele wurden 
aber trotzdem geschrieben. Dies entspricht nicht unseren Regeln. 
Eine Klärung ergab ein Gespräch mit Heinz Deml (BA/5) beim Tirsch-Turnier. Er hat mitgeteilt, 
dass die PVA bereits im Vorfeld angekündigt hat, dass kein zweiter Spieler zur Verfügung steht. 
Da die BA trotzdem spielen wollte, kam es zu 2 Einzelpartien, der Rest wurde w.o. geschrieben. 
Die Turnierleitung hat auf Basis der Information der BA und des Regelments das Spiel mit 5:0 
kampflos für die BA gewertet und somit den Spielbericht der Heimmannschaft überstimmt. 
 
 
Bericht der Kassiererin (Eva Hofer): 
 
Das Nenngeld für das Doppelturnier wurde von der Erste Bank (EUR 32,-) und von Donau oder 
Generali (EUR 8,-) noch nicht bezahlt. Für beide säumigen Institute ist gemäß Vorschreibung 
ein Pönale von EUR 10,- zusätzlich zum Nenngeld fällig. 
 
Raiff-IT hat ein Pönale von EUR 7,50 wegen w.o. in der Hinrunde bereits überwiesen. 
Von der OeNB fehlt die Überweisung des Pönales für den Rückzug der Mannschaft OeNB/1 
noch. Es wird dringed ersucht, den offenen Betrag (EUR 7,50) bis Jahresende zu begleichen. 
 
Kontostand per 18.11.2014: EUR 2.598,70  
 
 
Bericht des EDV-Verantwortlichen (Gerhard Mad): 
 
Für die TT-website steht eine neue homepage zur Verfügung. Die Institutsvertreter können diese 
bis 08.12. unter http://TT-Meisterschaft.at/wp begutachten. 
 
Änderungen gab es lediglich in der Anordnung des Menüs, alle Funktionen bleiben unverändert. 
 
Die Freischaltung für alle soll mit Beginn der Online-Anmeldung unter der ursprünglichen 
Adresse www.tt-meisterschaft.at per 09.12. erfolgen. 

http://tt-meisterschaft.at/wp
http://www.tt-meisterschaft.at/
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2) 10. Johann-Tirsch-Turnier 
 

 Anmeldungen: 
Insgesamt haben sich 36 Spielerinnen und Spieler für das Jubiläums-Turnier am 22.11.2014 
in der BA-TT-Halle im Sportzentrum Strebersdorf angemeldet. Bis auf 2 werden alle auch am 
Doppel teilnehmen. Durch die Nennung von 5 Damen wird ein Damenbewerb ausgetragen. 

 

 Modus: 
Doppel:  
Je ein stärkerer und ein schwächerer Spieler wurden einander zugelost, diesmal wurde 
niemand gesetzt. Die 16 Doppel spielen in einem einfachen KO-Bewerb um den Sieg.  
Einzel: 
In 8 Gruppen wurden die besten 7 Herren und in Gruppe A alle 5 Damen gelost. Jeder spielt 
gegen jeden, wobei die beiden Gruppenersten in das obere Play-Off (einfaches KO) 
aufsteigen, die Dritten und Vierten jeder Gruppe spielen im unteren Play-Off (einfaches KO) 
um den Sieg. Die beiden Fünftplatzierten sind vorzeitig ausgeschieden. 
Damenbewerb: Die Gruppe A gilt gleichzeitig mit der Qualifikation als Damenbewerb. 
Die 3. Plätze von Doppel und beiden Einzel-Play-Offs werden ausgespielt, sofern die Zeit 
ausreicht. Die Turnierleitung behält sich vor, je Bewerb zwei Dritte zu ehren. 

 

 Preise: 
Im Doppel werden Medaillen vergeben, für die beiden Einzel-Play-Offs stehen Pokale zur 
Verfügung. Für den Damenbewerb werden Sonderpreise bereit gestellt. 
Die Preisverleihung findet im Anschluss an das Turnier in der Sporthalle statt.  

 

 Turnierleitung: 
Die Leitung des Turnieres werden Martin Holzer/Erste Bank und Bruno Zdrazil/Bank Austria 
übernehmen. Unterstützung kommt wie so oft von Eva Hofer/Raiffeisen. 

 

 Verkostung: 
Getränke und Snacks während des Turniers werden von der Bank Austria zur Verfügung 
gestellt und von der Turnierleitung bezahlt. Für die Abrechnung wird eine Liste aufgelegt, in 
welcher die Spieler ihre Konsumation eintragen. Zudem werden Martin Holzer und Bruno 
Zdrazil Semmeln mit Wurst und/oder Käse besorgen. 

 

 Auslosung: 
Doppel: 
 

Paarung CRS-Punkte gesamt Paarung CRS-Punkte gesamt 

Krajic / Wolf 9.720 + 5.500 = 15.220 Vavrovec / Punzer 13.400 + 5.500 = 18.900 

Holzer / Meles C. 8.001 + 5.075 = 13.076 Heindl / Menner 10.057 + 6.995 = 17.052 

Zdrazil W. / Kalfas 7.396 + 5.241 = 12.637 Hartl / Deml H. 8.654 + 5.437 = 14.091 

Stutzenberger G. / Flasch 7.704 + 5.492 = 13.196 Stürmer / Ranger 14.678 + 5.652 = 20.330 

Sieger aus Qualifikation  Kerstner / Gasior 10.654 + 6.933 = 17.587 

Ernst / Felcman 8.328 + 5.916 = 14.244 Stuhlhofer / Feng 12.620 + 5.500 = 18.120 

Maidl / Braula J. 7.166 + 7.000 = 14.166 Steinschaden / Meles M. 9.518 + 4.698 = 14.216 

Krumpöck E. / Stutzenb. T. 12.636 + 5.800 = 18.436 Schmeczka/Magenbauer 7.492 + 6.959 = 14.451 
 

Qualifikation:    

Zdrazil B. / Achleitner 12.255 + 5.500 = 17.755 Häusler / Hofer E. 11.043 + 5.468 = 16.511 
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Einzel: 
 
Gruppe A (= Damenbewerb) 

Hartl Gabriele 

Felcman Christine 

Feng Lili 

Hofer Eva 

Meles Cristina 

  

Gruppe B   

Stürmer Erwin 

Schmeczka Christian 

Zdrazil Werner 

Maidl Herbert 

Flasch Kurt 

  

Gruppe E   

Häusler Wolfgang 

Holzer Martin 

Stutzenberger Günter 

Gasior Tobias 

  

Gruppe F   

Krumpöck Erich 

Krajic Karl 

Menner Alfred 

Ranger Franz 

 

Gruppe C   

Stuhlhofer Herbert 

Stutzenberger Thomas 

Achleitner Albert 

Punzer Christian 

Meles Martin 

  

Gruppe D   

Kerstner Wolfgang 

Steinschaden Gottfried 

Ernst Christian 

Ast Adam 

Wolf Walter 

  

Gruppe G   

Vavrovec Erwin 

Magenbauer Karl 

Bauer Andreas 

Kalfas Attila 

  

Gruppe H   

Zdrazil Bruno 

Heindl Erwin 

Braula Jan 

Deml Heinz 

 
3) Allfälliges: 
 

 neue Plastikbälle: 
Zur Abstimmung wird folgende Frage gestellt: 
„Soll die gesamte Meisterschaft 2015 ausschließlich mit Zelloidbällen gespielt werden?“ 
5 Institute sind dafür, 3 dagegen, 1 Enthaltung; 4 Institute waren nicht anwesend 
Entscheidung vertagt: neuerliche Abstimmung in der Jänner-Sitzung 
 

 Abschlussfeier 2015: 
Die Turnierleitung stellt die Abschlussfeier 2015 vorläufig ohne Ergebnis zur Disposition. 
 

 Anmeldung für 2015: 
Ab 09.12.2014 soll die Online-Anmeldung zur Verfügung stehen; Nennschluss: 31.12. 
 

 Nächste Institutsvertretersitzung: 
Mittwoch 21.01.2015 ab 17:15 Uhr im Clublokal der Erste Bank, Neutorgasse 17. 

 
 
Ende der Sitzung: 19:00 Uhr 
Protokollführer: Martin Meles 


